
Politiſche Wochenſchau
Schon wieder Sonnabend Wenn s der Kalender nicht mit

ſicher Sicherheit verkündete man glaubte es kaum beiehe auf die Begebniſſe der Woche deren gar wenige

ſtnd Wie iſt uns denn Hatien wir nicht wieder Sorge u
Mühe und übergenug in den verfloſſenen acht Sag mit
dem Schmerzenskinde der Nation dem Zolltarif ſich
auf einmal als ein Ungethüm gemeingefährlichſter Natur ent
uppte Das ſchon aber Ereigniſſe Thaten gab s erſt keine mitNuenahme der Wahl zum Reichstage in Duisburg

Mäülhelm Ruhrort die eine Stichwahl zwiſchen den
Nationalliberalen und dem Centrum erforderlich m acht und

der Vorbereitungen idie heute ſtattfindet Rechnet man die Auseinanderſetzungen über
den plötzlichen Abſchied des elſaßlothringiſchen Staatsſekretärs
p Puttkamer noch hinzu die nun auch bereits eine Woche
lang anhalten ſo hat man bis auf einige nebenſächlichere
Pinſelſtriche die innerpolitiſche Lage der verfloſſenen Woche
kizzirt

enn ſo wahr es iſt daß die leidige Zolltarifs
ſache wie ſchon ſeit langen Monaten ſo jetzt noch
immer und noch dazu in beträchtlich verſtärktem Maße
die Gemüther und Gedanken in ſteter äugſtlicher Spannung
hielt was wollte das alles beſagen und bedeuten vor der Ge
wißheit die uns bis geſtern abend vorbehalten blieb Das
Ereigniß der Woche brachte erſt der Freitag der geſtrige 26 Juli

1901 wenn man auch wußte oder ahnte daß es kommen
ſollte und mußte ſo raſch hatte man es nicht erwartet und
wenn man auch zu wiſſen glaubte und wio ſich jetzt
ergiebt mit Recht was es brachte ſo iſt s und bleibt s

ein Ereigniß von größter Tragweite daß die Reichs
regierung ſich entgegen ihren früheren Abſichten und deren
Bekundungen nun doch zur Veröffentlichung des Ent
wurfs eines Zolltarifgeſetzes entſchloſſen hat und
dieſen Entfchluß dem noch geſtern von verſchiedenen Seiten
Zweifel begegneten jetzt zur That gemacht hat

Ja der Zolltarif iſt endlich da geſtern abend hat
der Deutſche Reichsanzeiger in einer beſonderen Aus
abe den eben genannten Entwurf veröffentlicht undſente morgen finden wir ihn ein nettes Convolut von 167

Seiten Folio auf unſeren Redaktionstiſche Der Noth ge
horchend nicht dem eigenen Triebe hat ihn die Regierung jetzt
enau vier Monate vor dem Beginn der nächſten Reichstags
eſſion preisgegeben und zur Debatte geſtellt das iſt der erſte

Gedanke deſſen der ſeiner anfichtig wird Recht ſo der zweite
aber was wird er enthalten der dritte und wichtigſte Jetzt
endlich werden wir Gewißheit erlangen was es um unſere
Sorgen und Nöthe in den letzten Monden die in den ver
floſſenen beiden Wochen ſchier ins Unmeßbare gewachſen waren
für Bewandtniß hat

Das iſt jetzt die r hinter der alle Begebenheiten
der Woche ins Weſenloſe ſinken Wer wird jetzt an den
ſüd afrikaniſchen Krieg der den Buren wieder zwei
Erfolge brachte länger als wenige Minuten denken die er
zum Durchleſen der bezüglichen Nachrichten gebraucht
wem fällt es bei noch weiter dem Abſchluſſe der Ver
handlungen über die ar iſſche Entſchädigungsſumme undihre Singer nachzugrübeln oder Gewicht darauf legen

daß in Spanien die antiklerikalen Beſtrebungen immer that
kräftiger und in Nordamerika folgenſchwere Lohntanpfe ausgefochten werden daß es an der türkiſch

ſerbiſchen Grenze wieder einmal blutige Köpfe giebt und
daß Süd amerika vor dem Ausbruche eines Bürgerkriegs
zu ſtehen ſcheint das alles iſt uns Deutſchen denen dasWohl der Allgemeinheit in unſerem Vaterlande und unſere

vielſeitigen Beziehungen zum Auslande am Herzen liegen
Nebenſache gegenüber dem neuen n der am Wochen

e u allgemeiner Kenntniß gelangt und all unſer Denkenund ihlen in Anſpruch nimmt d

Der neue Zolltarif
Der Reichskanzler hat ſich überzeugt daß eine dauernde

Geheiurhaltung nicht möglich war nachdem wichtige Theile des
Entwurfs bereits bekannt geworden waren Er hat wie die
Nordd Allg Ztg mittheilt veranlaßt daß die Zuſtimmung

der Bundesregierungen zur amtlichen Publikation eingeholt
wurde und die Veröffentlichung iſt erfolgt nachdem ſämmtliche
Bundesregieruugen ihr Einverſtändniß gegeben hatten Von
liberaler Seite war von Anfang an die beliebte Geheimniß
krämerei für falſch und ungusführbar erklärt worden Wenn
die Nordd Allg Ztg von einer bedauerlichen Jndiskretion
ſpricht ſo müſſen wir von unſerem Standpunkte die Ver
öffentlichung des Stuttgarter Beobachters als nützlich und
dankenswerth bezeichnen ſie hat Licht in die Sache gebracht und
ie Regierung genöthigt offg Farbe zu bekennen

Die Publikation des Rechéanz iſt überaus rege
ein langes Studinm iſt erforderlich um alle Einzelheiten zuüberſehen Die Nordd Allg Ztg bringt einen lerunter
wiedergegebenen Auszug aus dem Zolltarifgeſetz und eine
gezmgeweiſe Zuſammenſtellung der wichtigſten Beſtimmungen

Neuen Zolltarifs unter Beifügung der jetzt geltenden
utonomen und Vertragsſätze wodurch eine vorläufige Ueber

ſicht galeichtert wird

Was zunächſt das Zolltarifgeſetz angeht ſo iſt es inr äußeren Anlage wie im ſachlichen Inhalt im allgemeinen

et geandert Die einſchneidendſte Abweichung von dem bis
Es eu S iſt die i des Doppeltarifsar t wirklich ein Doppettarif für die Hauptgetreide
eine m in das Geſetz hineingeſchrieben werden Damit wird
das a ptforderung der Agrarier erfüllt zugleich aber auch

ur Stichwahl in Memel Heydekrug H
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gefährdet Auch die neuen Beſtimmungen über Zollkonten
und e enthalten ein weitgehendes Entgegenkommen

ber den agrariſchen Wünfchen

un die Hauptſache der neue Zolltartf Er be
ſtätigt alles was dieſer Tage über ungeheuer
liche gen bekannt geworden warDie Zölle auf land wirthſchaftliche Produkte ſollen
auf der ganzen Linie erhöht werden Die Angaben des
Stuttgarter Beobachters die ſo großes Aufſehen erregt
haben waren durchaus richtig die ſchlimmſten Befürchtungen
alſo gerechtfertigt Für Roggen wird der Zollſatz des
autonomen Tarifs von 5 auf 6 für Weizen von 5
auf 6,50 für Gerſte von 2,25 M auf 4 für
afer von 4 auf 6 für Malz aus Gerſte von 4

auf 6,25 M heraufgeſetzt Beim Abſchluß von Handels
verträgen darf der Zollſatz bei Nee nicht unter 5
Weizen nicht unter 5,50 erſte nicht unter3 r Hafer nicht unter 5 M heruntergeſetzt
werden Dieſe Beſtimmung alſo enthält den Doppel
tarif der Minimalſätze für die Hauptgetreidearten
feſtlegt und damit ein Entgegenkommen unter dieſe Sätze
gegenliber den Vertragsſtaaten verhindert Außerdem
ſollen Zollerhöhungen ſtattfinden für Stiere und Kühe
25 für Jungvieh 15 M pro Stück für Schweine
10 M für den Doppelcentner Gänſe 70 Pfg Fleiſch und
Speck 30 und 35 M pro Doppelcentner urſt 45
Butter und Käſe 30 Eier 6 M Auch der Zoll auf
Pferde ſoll weſentlich erhöht werden je nach dem Werthe
ſoll hier ein Zoll von 30 bis 300 M Platz greifen Eine ſtarke
Konzeſſion an die Agrarier iſt auch die Neueinführung eines
Zolls auf Saccharin das bisher zollfrei war in h
aber r mehr und nicht weniger als 8000 M Zoll
tragen ſoll

Die induſtriellen Zölle ſind im allgemeinen wenig
verändert hierbei haben verſchiedene Erhöhungen aber
auch einzelne Herabſetzungen ſtattgefunden Bei der weitgehen
den Spezialiſirung des neuen Tarifs iſt eine kritiſche Wür
digung erſt ſpäter möglich Hervorzuheben iſt die Einführung
des vielumſtrittenen Quebracho Zoll s mit 8 Mark
pro Doppelcentner und die Erhöhung des Zolls auf Fahr
räder von 94 auf 150 M

Alles in allem der neue Zolltarif iſt ein Attentat auf
die geſunde wirthſchaftliche Entwicklung er fordert zum
ſchärfſten Kampfe heraus er varf nicht
werden

Deutſches Reich
Hof und Perfſonalnachrichten

Der Reichskanzler Graf Bülow hat der Nordd Allg
Ztg zufolge dem Präſidenten Krüger nach dem Tode ſeiner
Gemahlin durch den Kaiſerlichen Geſandten im Haag ſeine herz
liche Theilnahme ausſprechen laſſen Präſident Krüger hat
dem Reichskanzler hierauf für deſſen warme Theilnahme durch
den Geſandten Leyds ſeinen herzlichſten Dank übermittelt

Die Poſt erklärt die Meldung Berliner Blätter daß
taatsſekretär Graf Poſadowsky eine Reiſe nach Stuttgart

unternommen habe für unrichtig mit dem Hinzufügen daß
der Graf Berlin ſeit mindeſtens einer Woche überhaupt nicht
verlaſſen hat

Politiſches

Zum neuen Zolltarifgeſetzentwurf ſchreibt die
Nordd Allg Ztg offiziös wie folgt

Nachdem durch eine bedauerliche Jndiskretion ein Theil der
Zollſätze des Entwurfs bekannt geworden war drängte ſich
die Erwägung auf ob nicht ſolchen s und un
beglaubigten Mittheilungen in der Fryf die Veröffentlichung
des ganzen Entwurfs vorzuziehen ſei damit das für das
wirthſchaftliche Leben der Nation ſo wichtige Werk nicht nach
Bruchſtücken ſondern im Zuſammenhange beurtheilt werde
Der Reichskanzler bejahte dieſe Frage und veranlaßte daß
die Zuſtimmung der Bundesregierungen zur amtlichen
Publikation der Bundesrathsdruckſache eingeholt wurde
Nachdem ſämmtliche Bundesregierungen ihr Einverſtändniß
erklärt haben erfolgt jetzt die Peröffentlichung

Ferner ſchickt das offiziöſe Blatt ſeinen Mittheilungen aus
dem Tarife folgende Bitte um Nachſicht voraus

Bei Beurtheilung des Entwurfes wird man vorweg zu be
rückſichtigen haben daß er die Berathungen des Bundesraths
noch nicht durchlaufen hat und daß alſo auch weder die Vor
ſchriſten des Geſetzes noch die Sätze des Tarifs ſchon unab
änderlich als Grundlage für die Berathungen des Reichstages
feſtſtehen Die Reichsleitung wird ſich deshalb auch in der
weiteren Behandlung der Sache vor der Oeffentlichkeit mög
lichſte Zurückhaltung auferlegen um den Berathungen des
Bundesraths nicht vorzugreifen und der Stellung des
Reichskanzlers gegenüber Abändernngsanträgen und deren
Begründung nicht zu präjudiziren

Weiter führt das Blatt aus was zum Theil ſchon in obigem
Leitartikel Erwähnung findet

Das Zolltarifgeſetz iſt ſowohl in ſeiner äußeren Anlage wie
in ſeinem ſachlichen Juhalt im weſentlichen unverändert ge
blieben Unverändert iſt insbeſondere die Vorſchrift daß die
Zölle in der Regel vom Nettogewicht der Waaren erhoben
werden 2 und daß abgeſehen von den noch zu erwähnenden
Ausnahmen eine Kreditirung der on zutaſig iſt F 10
ebenſo werden die gemiſchten Tranſitläger für Getreide und
52 im Grundſatz beibrhalten nur muß künftig bei den

etreidelägern in jedem einzelnen Fall ein dringendes Bedürfniß
für die eng nach gewielee war s 9 Nr 1 Abſ 2
und 3 und Nr Von weſentlichen Abweichungen gegenüder
dem bisher Rechtszuſtand ſind folgende zu nennen

1 Bei den Hauptgetreidearten ſollen die u du
andelsverträge nicht r an Beträge un war be

nicht unter 5 be eizen nicht unter 5,50 bei
ſtandekommen neuer Handelsverträge auf das ſchwerſte

z 5 enthält neben gung minder wichtigen z
eine nicht unweſentliche Erweiterung der Zollfreiheit für den
Fang der deutſchen Seefiſcherei und ferner die Beſtimmung
daß nicht nur die Seeſchiffswerften ſondern auch die Fluß
ſchiffswerften Schiffsbaumateriallen und Ausrüſtungsgegen
ſtände zollfrei aus dem Ausland beziehen dürfen

Jn s 8 ſind die Kampfmaßregeln für den Fall von Zoll
kriegen verſchärft

88 9 und 10 Die Zollkonten werden nur noch für die Oel
mühlen beibehalten den letzteren wird bei der Ausfuhr ihrer
Oele daneben noch wahlweis das Recht auf Einfuhrſcheine für
Oelfrucht gegeben Da die Konten für die Getreidemühlen
und Mälzereien beſeitigt werden ſo werden die Einfuhrſcheine
künftig die einzige Ha ca ſtignn für die Ausſfuhr der Ge
treidemühlen und Mälzereien bilden ebenſo ſind ſie dazu
beſtimmt dem Getreidehandel einen Erſatz für die künftig
wegfallenden Zollkredite für Getreide Hülſenfrüchte Raps
r übſen ſowie für die daraus hergeſtellten Erzeugniſſe zu

Der Zolltarif unterſcheidet ſich von den bisherigen durch eine
s veränderte Anlage und durch eine weit größere Spezifikation
tie alphabetiſche Anordnung der Tarifpoſitionen iſt verlaſſen

und durch eine ſyſtematiſche erſetzt Die größere Speziſikatton
der Waarenartikel trägt der für die letzten Dezennien hervor
getretenen Entwicklung der Jnduſtrie Rechnung und ſoll die

n der hre v dem der inee richtige Abwägung der gegenſeitigen eſtändnifſeHandelsvertragsverhandlungen erleichtern Zug

Und nun zum Tarife ſelbſt Jn nachſtehendem Auszubedeutet die erſte Zahl den neuen Zoll die zweite den t
herigen autonomen Zoll und die dritte den bisherigen
Vertragszoll Roggen 6 5 8,50 Gerſte 4 2,25 2
6 4 2,80 Malz aus Gerſte 6,25 4 3,60 friſche Kartofſeln und
friſche Küchengemüſe ganz frei wie bisher aube
Nutzholz und hartes Rundholz 1,80 M per Feſtmeter ſtatt wie
bisher 1,20 beſchlagenes Holz hartes 50 Pf per Doppel
centner 3 M per Feſtmeter ſtatt autonom 40 Pf per Doppel
centner 2,40 M per Feſtmeter und Vertragszoll 30 Pf per
Doppelcentner 1,80 M per Feſtmeter geſägt ungehobeilt hart
1,25 M per Doppelcentner 10 M per Feſtmeter weich 1,25 M
per Doppelcentner 7,50 M ger Feſtmeter ſtatt bisher autonom
1 M per Doppelcentner 6 M per Feſtmeter und Vertragszoll

80 M per Doppelcentner und 480 M per Feſtmeter eichenes
Faßbolz 30 Pf 20 Pf 20 Pf Schleifholz unter Erhöhung der

Länge auf 120 ew und der Stärke auf 24 em aber unter Ueber
wachung der Verwendung frei wie bisher Quebracho 2
bisber autanom 50 Pf Vertragszoll frei

Pferde je nach Werth 30 300 autonom bisher 20
Vertragszoll bisher 10 oder 20 M Stiere und Kühe 25 M
9 9 M ar lep 15 6 5 M Kälber 4 M8 M 3 M n 12 M für den Doppelcentner Lebend
gewicht ſtatt 30 M für das Stück und 25 50 M für das
Stück Schweine 10 M für den Doppelcentner ſtatt 6 W für
das Stück und 5 für Fleiſch und Speck friſch 30 20

oder 7 n rig e 35 17 zumeineren Tafelgenu S Schweineſchmalz12,50 M ſtatt 10 M vButter 30 20 16 M Käſe 30 20 15 20 M
Eier 6 3 2 M Margarine 30 M 20 16 MSaccharin 8000 bisher ganz frei

Genappes Mohair und Alpacragarne nicht mit Baumwolle
gemiſcht von 2220 bisher 24 M Hartes Kammgarn
aus Glanzwolle über 20 em Länge von 24 M ſtatt 24 M
e Kammgarn auf Erlaubnißſchein zur Herſtellung vonaſtinggeweben Teppichen und Litzen 20 bisher ßeſlans
keine derartige Begünſtigung Anderes Kammgarn d h weiches
und hartes Kammgarn nicht aus Glanzwolle über 20 cm Länge

24 M wie bisher Streichgarn 10 27 M ſtatt 24 M
Wollene und halbwollene Waaren bleiben je nach Gewicht 135
bis 220 M Baumtollgarne 36 ſtatt bisher 12 26 M
Baumwollwaaren mit erweiterter Spezifikation roh und nach
Gewicht und Fadenzahl 50 180 P ſtatt 80 200 M Leinen
garne roh 13 ſtatt 12 M über Nummer 75 engliſch frei
ſtatt bisher 12 M Leinwand 14 120 M ſtatt 12 120 M

Leder halbgar gar oder zugerichtet bei einem Reingewicht des
Stückes von über 3 kg 30 36 unter 3 kg 40 unter
1 Kg 50 ſtatt bisher autonom Sohlleder 36 andere
Leder 18 M und Vertragszoll Sohlleder 30 Ziegeuleder
zugerichtet 80 Schafleder zugerichtet 36 gegen 18 bis
36 Vockleder 50 gegen 6 M und 30 lederneHandſchuhe 200 M ſtatt 100 M

Strohpapier 1,50 6 M autonom 3 M Vertrags
zoll Packpaſier 4 6 8 M Alles übrige Papier10 10 Vertragszoll verſchieden bis 6 M hinauf

Roheiſen 1 M 1 M Stabeiſen über 1 kg per Meter
ſchwer wie bisher 2,50 unter 1 kg 3 M ſtatt bisher 2,50
in Stücken nicht über 12 cm e zum Umſchmelzen 1 M ſtatt
bisher 2,5850 M und 1,50 M Blech roh 5 M wie
bisher abgeſchliffen polirt und oxydirt ebenſo Weißblech 6 M
ſtatt 5 gewalzter oder gezogener Draht roh 5 M bisber
war keine Beſtimmung getroffen polirt 3,50 6 M ſtatt 3 M
autonom Eiſenbahnſchinen bleiben 2,59 M Stahlfaeonguß in
4 Staffeln je nach Reingewicht von bber 27 kg bis unter 1 Pfund

n See t M re der h veriedenen e o er frei wie er ähmaſchinennadeln 200 M ſtatt 60 t Knpferne Appretur und un
walzen 30 M ſtatt s M Metralltuch 40 M ſtatt 18 M

Dampfmaſchineunotore in zehn Staffeln je nach Gewicht
3,50 100 M Werkzengmngſchinen in 5 Saft 20 M
Nicht beſonders genannte Maſchinen in 8 Staffeln 3,50 M bis18 M Dynamomaſchinen 9 während bisher alle an
geführten Maſchinenarten nach Material verſchieden mit 2,50 M
bis 8 M verzollt wurden Elektriſche Apparate 60 bisher
verſchieden Fahrräder 150 M Rohe Fahrradtheile 40 M
beardeitete 150 M ſtatt bisher meiſt 24 Kinderſpielzeug
auch Chriſtbaunmſchuuck 10 bisher verſchieden

Endlich ſeien noch nachſtehende Poſitionen hervorgehoben
r ukunft ſollen pro Doppelcentner zahlen friſche Weintrauben
5 gemoſtete g ene Weintrauben 23 Me r Süd

früchte 12 M g ete Feigen Datteln v thenandere getrocknete Südfrüchte 30 J24

ebraunte K 50 Kakao 35env Centner tKerpfen 18 Be ee 5Karpf ſonſtige friſche freiGerſte nicht unter 8 bei Hafer nicht unter S M herunter Faß oder 2 M pro Doppelcentneracht wetten 9 8 n d bis 75 M Kabiar 180 M ealle Arten

e



40 Vranntwein in Fäſſern 160 W in anderentern 2 Wein in Fäſſern je nach Woanaeſtgedai
24 bis 160 Schanmweine in auderen Behältniſſen 120
andere Weine nicht in Fäſſern 48 Fruchtweine in Fäſſern
24 M ſonſt 48 Vier 6 alle Sorten Kohle Koks Torf
frei Salz 80 Pf pro Doppelcentner

Die deutſche Zolltarifvorlage hat eine engliſche
Zeitung früher erhalten als ſie in Deuſchland be
kannt geworden iſt Wie einem Berliner Lokalblatt aus
London gemeldet wird iſt ein vollſtändiges Exemplar der
deutſchen Zolltarifvorlage ſeit vierzehn Tagen in Händen
der dortigen Finanzchronik und dieſes Blatt hat
mit der Drucklegung des Aktenſtückes bereits begonnen
Sonderbar

Die Nordd Allg Ztg meldet Der Vorſitzende der
ſtändigen Kommiſſion des kgl preußiſchen Land es Oekonom i e
Kollegiums Graf v Schwerin Löwitz hat unlängſt an den
Präſidenten des Staatsminiſteriums Grafen v Bülow einen
Bericht über den Saatenſtand erſtattet worin die tie der
Staatsregierung für die Landwirthſchaft mit folgenden Worten
anerkannt wird

Ew Excellenz beehre ich mich namens der ſtändigen Kom
miſſion des Landes Oekonomie Kollegiums den gehorſamen
Dank deſſelben dafür zu übermitteln daß die königl Staats
regierung nicht allein in eine ſofortige eingehende Prüfung
des durch den überaus ſchlechten Sagatenſtand in mehreren
Provinzen Preußens hervorgerufenen Nothſtandes eingetreteniſt ſondern auch ſofort wirkſame Maßregeln in die Wege ge

leitet hat welche ſehr wohl geeignet ſind die überaus ſchwierige
Lage eines großen Theils der Landwirthe in den hauptſäch
lich betroffenen Provinzen ſoweit wie dies überhaupt mög
lich iſt zu erleichtern Ganz beſonders iſt das weitgehende
Entgegenkommen der Königlichen Staatsregierung dankenswert durch das in den Nothſtandbezirken Weſtpreußens und

Pofſens den Kreiſen zur Beſchaffung von Saatgut Futter
mitteln und Dungſtoffen aus Staatsfonds unverzinsliche nur
in der Höhe von 85 Proz rückzahlbare Darlehen überwieſen
worden ſind Dieſe Maßregel iſt ganz beſonders in Ver
bindung mit der Bereitſtellung eines Fonds zur darlehnsweiſen
Gewährung baarer Mittel an die am meiſten geſchädigten
Landwirthe ſehr wohl geeignet wirkſame Hilfe zu gewähren
Zu beſonderem Danke ſind die Landwirthe in den öſtlichen
Nothſtandbezirken der Königlichen Staatsregierung auch da
durch verpflichtet daß dieſelbe die in meiner Eingabe vom
30 Mai d J unterbreiteten ſpeziellen Vorſchläge nämlich die
Stundung von Renten und Deichlaſten die Herabſetzung der
Eiſenbahntarife für Futter und Düngemittel ſowie für Saat
gut die Abgabe von Waldſtren und Waldweide ſowie die
Hergabe von Brotgetreide Stroh und Heu und den umfang
reichen Ankauf von Hafer durch die Proviantämter als zweck
entſprechend erachtet und die Durchführung diefer Maßnahmen
bereits angeordnet hat bezw anzuordnen beabſichtigt

Volkswirthſchaftliches
Der Handelsminiſter Möller brachte bei einem am

Donnerstag im Kurhauſe zu Neuhäuſer bei Pillau abgehaltenen
Diner einen Trinkſpruch auf die Königsberger Kaufmann
ſchaft aus worin er dortigen Blättern zufolge u a etwa
folgendes ausführte

Die Entwicklung von Handel und Gewerbe in Oſtpreußen
hänge davon ab daß man richtig erkenne welche neuen Wege
man unter den veränderten Verhältniſſen zu gehen habe Die
Beſtrebungen den Verkehr in landwirthſchaftlichen Produkten
zu erleichtern hingen innig zuſammen mit der Geſtaltung der
Zölle und der Handelsverträge Man werde einſehen daß die
Land wirthſchaft einen erheblichen Schutz nicht
entbehren kann und diejenigen die ſich mit dieſem
Gedanken nicht befreunden können werden ſich doch an den
Gedanken gewöhnen müſſen daß die Schutzzölle
eine Erhöhung erfahren Redner glaubt daß jede
Erhöhung der Getreidezölle mit dem Abſchluß von Handels
verträgen in innigem Zuſammenhang ſteht und bittet
in dieſer Beziehung der Regierung volles Vertrauen zu
ſchenken Der Miniſter gedachte ſodann der von ihm beſich
tigten hervorragenden Einrichtungen der Zellſtofffabrik und
des Lagerhanſes und betonte unter Hinweis auf das Beiſpiel
Antwerpens und Rotterdams daß derartige große mit rich
tigem Blick für alles Neue und Werthpoolle geſchaffene Ein
richtungen die erſte Grundlage für Erhaltung der Schiffahrt
und des Handels bilden Der Miniſter ſchloß mit der Auf
forderung die modernſten und beſten Einrichtungen zu nützen
um im Konkurrenzkampfe nicht zu unterliegen dann werde
wenn auch nach jahrelangen Kämpfen um die größte Voll
kommenheit der Erfolg nicht ansbleiben

Oberpräſident Freiherr von Richthofen brachte den Blättern
zufolge einen Trinkſpruch auf die Provinz anus in welcher
er verſicherte er werde ſeine Fürſorge allen Ständen
zuwenden und fein Beſtes einſetzen um die Jntereſſen der
Provinz genau kennen zu lernen und bitte ihm Vertrauen
Wohlwollen und Unterſtützung entgegenzubringen damit er im
ſtande ſei das in ihn geſetzte Vertrauen Seiner Majeſtät des
Kaiſers zu rechtfertigen Als ein günſtiges Geſchick betrachte er
es daß ſein Amtsantritt mit dem erſten Beſuch des
Handelsminiſters in dieſer Provinz zuſammenfalle was
ihm Gelegenheit biete der Beſichtigung intereſſanter Handels
einrichtungen beizuwohnen und berufene Vertreter des Handels
und der Jnduſtrie kennen zu lernen Redner ſchloß mit dem
Wunſche daß wie in der Provinz aus der er komme ſo auch
in Oſtpreußen ſtets die wirthſchaftlichen Betriebe aller Exwerbs
zweige nebeneinander im Frieden leben möchten Geſtern
vormittag beſichtigte Miniſter Möller noch die Uniongießerei
in Königsberg und reiſte dann über Kranz nach Memel
weiter

Kirche und Schnle
Nach einer Verordnung des ſfächſiſchen Kultusminiſte

riums werden vom 1 Oktober an auch die mit einem Maturi
tätszeugniß von einem deutſchen Realgymnaſium
verſehenen Abiturienten zum mediziniſchen Studium an
der Univerſität Leipzig zugelaſſen

Heer und Flotte
Der Lloyddampfer Sachſen mit 400 aus China

zurückkehrenden deutſchen Soldaten an Bord iſt geſtern
nachmittag in Neapel eingetroffen

h

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die Nordd in ſtellt gegenüber den Klagen in der
Preſſe über das rückſichtsloſe Vorgehen der Eng
länder e die ſüd afrikaniſchen Stationen der
Berliner Miſſion feſt Die engliſche Regierung hat ſich
a die Vorſtellungen des deutſchen Generalkonſuls in
Kapſtadt bereit erklärt für den Schaden Erſatz zu ſeiſten
Die Station Bethanien betreffend erwirkte der Generalkonfui
die Zuſicherung der engliſchen Militärbehörden daß künftig das
Eigenthum der Station unverſehrt bleiben und das noch vor
haudene Vieh nicht requirirt werden wird Für die weg

etriebenen Heerden wird voller Erſatz dadurch geteiſtet daß die
tation eine gleiche Anzahl Vieh wie ihr z rtehen wurde

Prri gerhallen wird desgleichen ſind die meiſten deutſchen
riegsgefangenen die nicht mitgefochten haben

kreige laſſen worden deiſpietsweiſe Michael is Trip

ergef t J vW u s einzelne aus perſönlichen Gründen
ndi des Krieges freig elaſſen wordenr der e e weil e durch die Fortdauer der

Gefangenſchaft dauernden Schaden an ihrer Geſundheit haben
würden enſo wurde der Jngenieur Wilke auf Ceylon frei
gelaſſen weil ſeine Mutter ſchwer erkrankte

England
berhaufſe legte Lord Salisbury geſtern eine Billvo dirü n ciſe Abänderung des Titels des

Königs zugelaſſen wird Die Bill beſtimmt daß es dem König
zuſtehen ſoll im Hinblick auf deſſen überſeeiſche Beſitzungen die
Aenderung ſeines Titels vorzunehmen die er für paſſend
hält Salisbury erklärt ferner daß der Titel welchen der
König wahrſcheinlich annehmen wird folgendermaßen lautet
Eduard der Siebente von Gottes Gnaden König des Ver

einigten Königreichs von Großbritannien und Jrland und der
über T den Beſitzungen Vertheidiger des Glaubens
Kaiſer von Jndien

Jm Unterhauſe richtete geſtern Dilke an die Regierung
eine Anfrage ob die ſeiner Zeit zwiſchen England und Ruß
land wegen eines Stückes Land bei Tientſin entſtandene
Streitfrage erledigt ſei Unterſtaatsſekretär des Aeußeren
Cranborne erwiderte mit Zuſtimmung der ruſſiſchen Regie
rung ſei die Entſcheidung über das Beſitzrecht an dem ſtrittigen
Landſtück den beiden Regierungen vorbehalten worden und die
Lokalbehörden hätten dieſer St Weinnng tn keiner Weiſe vorzu
greifen Der engliſche Botſchafter in Petersburg habe kürzlich
die ruſſiſche Regierung benachrichtigt daß bis zur Entſcheidung
durch die beiden W der Rechtszuſtand wie er vor der
von Li Hung Tſchang ertheilten Konzeſſion beſtand weiterbeſtehen
ſolle inſofern daß die Eiſenbahnverwaltung und die engliſchen
Beſitzer von Land innerhalb des ſtrittigen Territoriums ohne
Widerſpruch ſeitens der ruſſiſchen Behörden alles das ſollen thun
dürfen was hätte gethan werden können als das Territorium
noch unter chineſiſcher Jurisdiktion ſtand

Fraukreich
Engliſchen Blättern zufolge ſollen die Franzoſen im Norden

Afrikas ein ſiegreiches Gefecht beſtanden haben Der aus
Kadix datirten Meldung zufolge ſoll es vor wenigen Tagen
zwiſchen Franzoſen und Mauren zu heißen Kämpfen gekommen
ſein Die kriegeriſchen Operationen enſtanden auf Vorſtöße der
Franzoſen hin die ſie unternahmen um Stämme ſüdlich vom
Atlas zu unterjochen und die Oaſe Tafilet zu beſetzen
Die beiderſeitigen Verluſte ſollen beträchtlich aber die Franzoſen
ſiegreich geweſen ſeinDer bisherige franzöſiſche Geſandte in Peking Pichon iſt in

Paris eingetroffen und auf dem Bahnhof von einem Vertreter
des Präſidenten Loubet und dem Miniſter des Auswärtigen
Delcaſſe begrüßt worden Außerdem hatten ſich zahlreiche
Freunde Pichon s zum Empfang eingefunden ſowie eine große
Volksmenge die Hochrufe auf Pichon ausbrachte

Jtalieu
Der geſtern abend in Neapel über das Befinden Crispi s

veröffentlichte Bericht beſagt Jn den nervöſen Erſcheinungen
iſt zwar eine Beſſerung eingetreten doch haben die Körper
kräfte im allgemeinen nachgelaſſen auch die Herzthätig
keit iſt ein wenig ſchwächer

Balkauſtaaten
Jn Altſerbien ſcheint die Ordnung wieder einzukehren Jn

Belgrad verlautet der Konſtantinopeler ruſſiſche Geſandte
Zinovijeff habe auf Grund eines Berichts des ruſſiſchen Kon
ſuls in Uesküb über die Zuſtände in Altſerbien dem Sultan ein
ausführliches Memorandum unterbreitet Es wird darin verlangt
1 Die ſofortige Einſtellung der Verfolgung der Serben in Alt
ſerbien 2 Befreiung der verhafteten Serben 3 Abſetzung des
Muteſarifs von Priſchtina Djemalbey Der Sultan hat die
Erfüllung dieſer drei Forderungen zugeſagt und bereits ent
ſprechende Anordnungen getroffen Aus öſterreichiſcher Quelle
ſtammenden Berichte beſtätigen dieſe Angaben

Die Agence Bulgare bezeichnet die Gerüchte über die angeb
liche Abſicht des Fürſten von Bulgarien ſich zum König
proklamiren zu laſſen ſowie die Behauptung der Beſuch des
Großfürſten Alexander Michailowitſch ſtände mit dieſer Abſicht
in Verbindung als reine Erfindung

Fſ König von Griechenland iſt nach Aachen ab
gereiſt

Nordamerika
Die Unlon hat gegenwärtig einen Skandal der viel Staub

aufwirbeln dürfte Der Viceadmiral Schley iſt auf ſeinen
eigenen Antrag vor ein Kriegsgericht geſtellt worden Er
fühlte ſich beleidigt durch einige Bemerkungen in einem Buche
von Macklay über die Geſchichte der amerikaniſchen Flotte in
der ihm ebenſo wie von verſchiedenen anderen Kritikern
Feigheit während der Seeſchlacht von Santiago im ſpaniſch
amerikaniſchen Kriege nachgeſagt wird Schley will deshalb
durch Urtheil des Kriegsgerichts feſtſtellen laſſen daß dieſer
Vorwurf ungerechtfertigt ſei Der Admiral Schley ſoll zu
ſeinem Vorgehen beſonders dadurch veranlaßt worden ſein daß
er erfuhr das Buch des Maclay werde in der Marine Akademie
als Lehrbuch benntzt Die Unterſuchüng wird in Amerika be
willkommt da durch ſie wahrſcheinlich die ſeit drei Jahren
fortgeſetzte Controverſe ob Admiral Sampfſon der abweſend
war aber die Schlacht geplant hatte oder Admiral Schley
der kommandirte für die Niederlage des Geſchwaders Eerveras
wirklich verantwortlich ſei Wie die Daily Mail mittheilt
habe Admiral Sampſon zugegeben daß er die Korrektur

bogen des Maclay ſchen Buches das Admiral Schley auch
einen Lügner nennt und ihn einer erbärmlichen Flucht bezichtigt
durchgeſehen habe Admiral Evans der früher ſür Sampfon
Partei genommen ſei auf Schley s Seite gegangen nachdem er
gehört daß Admiral Sampſon dem Admiral Schley und Kapitän
Cook dem Commandeur von Schley s Flaggſchiff die zwiſchen
den kubaniſchen Jnſurgenten verabredeken Signale verheimlicht
und dadurch dem Admiral Schley zwei Tage Verluſt bei der
Suche nach Cervera s Schiffen verurſacht habe Allen anderen
Kapitänen der amerikaniſchen Flotte habe Admiral Sampſon den
Codex der Jnſurgenten mitgetheilt gehabt Admiral Schley s
Freunde ſagten ſie wollten zeigen daß im Marinedepartement
eine Verſchwörung beſtanden habe ihn ſeiner Lorbeeren
ſelbſt auf Koſten amerikaniſchen Blutes zu berguben Die ganze
Angelegenheit wird den Charakter eines Parteiſtreites
haben da die Republikan er ſich auf auf Admiral Samp
ſon s Seite geſtellt haben für den ſie den ganzen Erfolg der

lottenoperationen vor Santiago beanſpruchen während
chley angeſchuldigt wird mit einem Zaudern gehandelt zu

haben das beinabe den Sieg in eine Niederlage verwandelt
hätte Der ganze Süden und ein großer Theil des Nordens
ſteht auf der Seſte des Admirals Schley der aus dem Süden
kommt Admiral Sampfon s Anhänger ſind weniger zablſreich
aber einflußreicher

China
Während t aus franzöſiſcher Quelle berichtet wurde datz

in der Ent chädigungsfrage zwiſchen allen Regierungen
völlige Uebereinſtimmung erzielt worden ſei verbreitet heute die

Times einen Bericht der einigermaßen im Widerſpruch dazu
ſteht Der Bericht iſt vom 25 d Mis aus Peking datirt und
lautet Für Freitag iſt eine Verſammlung der Geſandten ein
berufen in der wie man annimmt die Meinungs
verſchiedenheit elacgent werden wird die bezüglich der
als Sicherheit für die Entſchädigungszahlung
anzuweiſenden Einnahmen noch beſteht Wie ver
lautet wird der engliſche Geſandte vorſchlagen daß die Ge
ſaudten wenn ſich die bereiltgeltellten Einnahmen als nicht aus

Auch von den Deutſchen die mit reichend erweiſen ſich ein
zu berathen wobei jeder
behalte machen kann Rußland werde
zur Annahme gelangt ſeinen Vorſchlag zurückziehen der die aut

um über andere Einneſandte vor der Beleg r
wenn dieſer Vorſchlag

einer Verdoppelung der Seezölle erwachſende Einng
Steigerung für die Entſchädigungszahlung verwandt wiſſen

wollte r dern t in der ewar an hofft zuverſi a e Frage alsdanniſt Es wird auch bald Zeit damit erlediegt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Geheimrath Profeſſor Dr Schultze der Direktorrn zu Jena begeht am 48 Auguſt fein woltengt

oktorjubiläum
Die juriſtiſche Fakultät der Univerſität Heideiberg

iſt die einzige die während der Ferien Vorleſungen
Uebungen veranſtaltet Für kommende Sommerferien vom i2
Auguſt bis 12 Oktober bat jetzt a o Profeſſor Dr v Kirchen
beim Deutſches Strafrecht und a o Profeſſor Dr Affoſter

Repetitorium des Bürgerlichen Geſetzbuchs in täglich je zwei
ſtündigem Kurzus angekündigt

Dem juriſtiſchen Dekanat der Unktverſitgzt
Wien iſt nach Mittheilung der Neuen freien Preſſe feiteng
der Profeſſoren Dr J Conrad Halle Dr E Haeckel Jenq
und Dr E Fraas Stuttgart eine Zuſchrift zugegangen worin
dieſe bekanntgeben daß ihnen die Summe von 30,000 Markt
Löſung einer Preisaufgabe überwieſen worden ſei und allewiſſenſchaftlich Gebildeten zum Wettbewerb einladen Die

Preisaufgabe lautet Was lernen wir aus den Prinzipien der
Desc endenzTheorie in Beziehung auf die innerpolitiſche Entwicke
lung und Dre hen der Staaten Die in deutſcher Sprachenverſaßenden anuſkripte ſind bis ſpäteſtens 1 Dezember 19502

unter der Adrefſe An die Direktion des zoologiſchen b
Profeſſor Dr E Haeckel ger etnzuſenden Das ieda

gericht beſteht aus den Profeſſoren Dr J Conrad Halle Br D
Schäfer Heidelberg und Dr H E Ziegler Jena

Der Lehrſtuhl für patholo e Anatomie an
der Univerſität Sidney iſt nach der Deutſchen Mediziniſchen
Wochenſchrift vakant Das jährliche Gehalt beträgt 18,000 Mi
Als Reiſekoſten von Amerika oder Europa werden 2000 Mk
bewilligt Die Bewerber dürfen nicht älter als 40 Jahre alt
ſein Zeugniſſe 2c ſind bis zum 14 September an den General
agenten für Neu Südwales London S Viktoriaſtreet 9 ein
zuſenden

n n enWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn der Donnerstagsſitzung des Tuberkuloſe

Kongreſſes zu London führte der Earl of Spencer den
Vorſitz Profeſſor Mac Fadyean von der königlichen Thier
arzeneiſchule verlas einen Bericht über Tuberkelbacillen in der
Milch Redner betonte wenn er auch nur mit Zagen ſagen
könne daß ſeine Anſchauungen von denen des Profeſſors Koch
abweichen dem die Schuhriemen zu löſen er ſich nicht für
würdig halte ſehe er ſich doch genöthigt zu erklären daß er
Koch s Theorie nicht annehmen könne Redner führte ſtatiftiſche
Belege an gewonnen aus Unterſuchungen die in den beiden
größten Kinderhoſpitälern Englands an verſtorbenen Patienten
vorgenommen waren und aus denen hervorgeht daß bei dem
einen Hoſpital in 29,1 bei dem anderen in 28,1 Proz Fällen
die erſte Anſteckung der an Schwindſucht verſtorbenen Kinder
vom Verdauungskanal aus erfolgt war Dieſe Zahlen ſtimmten
nicht zu Koch s Angabe daß derartige Fälle äußerſt ſelten ſeien
Mac Fadyean iſt aus eigener Erfahrung zu dem Schluß ge
kommen daß die Milch oft eine Jnfizirung von Menſchen
durch Tuberkelbacillen veranlaſſe Redner ſtellte dann noch feſt
er habe durch Zufall gefunden daß das Tuberkulin nicht
durchweg ausreichend ſei um beim Vieh die Krankheit genau
zu beſtimmen Nach ſeiner Meinung liege das Heilmittel
in einer gründlichen Kontrolle Der Vorſitzende Earl of
Spencer trat dafür ein daß die Regierung eine genaue
Prüfung der Theorie Koch s vornehmen laffe Nocard führte
aus er theile die Anſichten Mac Fadyean s Dr Crichton
Browne zollte dem Muthe Koch s Anerkennung mit dem
er ſeine Theorie vorgebracht habe die ſicherlich die Kritik
herausfordere Aber ſolche Kritik würde dazu beitragen die
Wahrheit ans Licht zu bringen Die Geſetzgebung dürfe Kch
nur an die abſolut bewieſenen Thatſachen halten Auch in
Amerika erregt Koch s Behauptung großes Aufſehen Aus
New York wird der Daily Mail gemeldet die Fleiſch und
Milch Unterſuchungen würden trotz Dr Koch s neuer Theorie
fortgeſetzt werden Dr Blauvelt der HaupteJnſpektor des
New Yorker GeſundheitsDepartements ſagte viele amerikaniſche
Aerzte ſeien der Anſicht daß die thieriſche Tuberkuloſe nicht auf
das menſchliche Syſtem übertragbar ſei Dr Robert Watkins
aus New York und Dr L Flick aus Philadelphia gehörten zu
den hervorragenderen Aerzten die Dr Koch s Theorie billigten
Der Präſident des New Yorker Geſundheitsamtes Mr Sexton
habe verwundert gefragt Wer iſt Koch Jnzwiſchen hat die
Koch ſche Theorie in England inſofern ſchon Erfolge agfritigt
als ein Theil der Preſſe auf Grund der Hinweiſe auf die Ge
ſahren des zputum große Artikel über das wenig anziehende
Thema Don t spit ſchreiben und nach dem Beiſpiel Amerikas
und Auſtraliens Beſtrafung der Leute welche dieſer lieblichen
und gefährlichen Gewohnheit huldigen fordern

Ernſt Freiherr v Wolzogen erläßt folgende Er
klärung Seit ter Zeit reiſen in Deutſchland Oeſterreich
Ungarn und in der Schweiz Schauſpielunternehmer mit kleinen
Truppen umher welche durch ihre Spielankündigungen beim
Publikum den Glauben zu erwecken ſuchen als brächten ſie mein
Qriginalüberbrettl genannt Buntes Theater oder als wären
ſie wenigſtens von mir zur Führung eines ähnlichen Namens
und zur Aufführung meines Repertoires ermächtigt Die
Täuſchung des Publikums glückt häufig wie zum Veiſpiel jüngſt
in Marienbad dadurch daß der unterſcheidende Titel möglichſt
klein die Worte Wolzogens Ueberbrettl in irgendweichem
Zuſammenhange dagegen recht auffallend groß gedruckt werden
Herr Dr Hanns Heinz Ewers bedient ſich in der Schweiz ſogar
unbefugterweiſe meiner Originalplakate Allen dieſen Anſtren
gungen eines unlauteren Wettbewerbes gegenüber erkläre ich
hiermit daß mein Buntes Theater mit Ausnahme des in der
Berliner Sezeſſionsbühne gaſtirenden Enſembles zur Zeit Ferien
hat und kein einziges ſeiner Mitglieder mit einer anderen Geſell
ſchaft reiſt noch irgend ein Unternehmer von mir ermächtigt
wurde ſich als mein Vertreter zu geriren noch gar meine Firma
zu führen Jch habe lediglich einigen ſelbſtändigen Unternehmern
geſtattet etliche Nummern meines Repertoires aufznfübren
nämlich den Herren Dirxektoren ReeſemannStettin Willy Rath
München Neebel Poſen und Dr H H Ewers Schweiz Das
ſogenannte Berliner SezeſſionsVariété Direktion Martin
das gleichfalls mitzmeiner Erlaubniß mein Revpertoire aufführte
hat ſich inzwiſchen aufgelöſt ch bitte die verehrlichen Redak
tionen aller deutſchen öſterreichiſchen und ſchweizeriſchen Blätter
von dieſer Erklärung gefälligſt Notiz nehmen zu wollen Ohne
die freundliche Mitwirkung der Preſſe iſt es mir unmöglich
gegen das uguio dreiſter werdende Heer der Freibeuter etwas
auszurichten das den künſtleriſchen Kredit meines Unternehmens
ſo empfindlich zu ſchädigen geeignet iſt

Ueber die Leiſtungsfäbigkeit eines Dramaturgen
wird in London lebhaft debattirt Anlaß zum Streit hat der
Dramaturg des Theaterdirektors Charles Hatotrey gegeben der
kürzlich einem Journaliſten erzählte daß er in drei Jahren 300
Stücke die ſeinem Direktor vorgelegt waren geleſen hätte in
dieſer a hätte er nur drei bemerkenzwerthe Werke gefunden
die auf ſeine Suelſung von Hawtrey zur Aufführung gebracht
wurden Natürlich, ſchloß der beſcheldene H err waren dies
drei außerordentliche Erfolge Dieſe hübſche Erzählung hat meb
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Schläge mit dem Mordwerkzeuge waren mit großer Kraft

iſt epckgeftz von einem Beil herrührend die den Tod des
ü

aufgebracht geweſen weil ſie ihm fortwährend über ſeinen

J Frau geſchildert wird
Eisl Ztg daß ihm die Ermahnungen ſeiner Frau läſtig

zur Arbeit gegangen Als ihn am Mittwoch früh um 5 Ubr

J bei dem die Frau eine Verletzung an der rechten Hand erhſelt

J er ihr noch mehrere Hiebe mit dem Beile auf den Kopf gegeben

R abends ſei er nach Eisleben gegangen um ſich zu ſtellen

mußte ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen

S bewegen ſich zwiſchen 3000 und 11,900 M

Und 4 r Tage gefördert werden

bertef Puebec 26 Juli Unglücksfälle Jm benach

1 r wurde von einem Pferde getreten und durch den unCcereee en über den Rücken geſ
ſtürzte geſtern auf dem Habexhauffe ſchen Gutsbofe V

hafteſten eine Meinung zu bilden Noch deutlicher wird ein
Jabre der nachweiſt daß die Autoren der drei großen
ad e perſönliche Bekannte des Direktors waren die der
ErfoleSramaturg nicht erſt aus dem großen Haufen heraus
Schcben brauchte Man ahnte das ſchon aber was für eine
zufi äuſchung bringt dieſe Enthüllung den Unbekannten die
Enttä warten auch einmal an die Reihe zu kommen Man
dar es iſt in England nicht anders wie uns wo der Dramaturg

ütlich nur dazu da iſt höfliche Phraſen zu finden mit denen
in je Zurückweiſung eingereichter und gar nicht geleſener Stücke

nbekannter Autoren molivirt Wer das kann hat s Zeug zum
Hramaturgen

Die Dresdener Gemäldegalerie hat einige hervor
ende Neuerwerbungen zu verzeichnen Ein Dresdener Kunſtnd hat der Königl Gemäldegalerie ſoeben einige werthvolle

Femalde eſchenkt ein frühes 1873 gemaltes Selbſtbildniß von
Wilheim TrübnerFrankfurt ferner die beiden urſprünglichen
Flögel zu dem großen dreitheiligen Bilde Die heilige Nacht
n Fritz v Ubde Mit dieſen erſten Flügeln erregte das ſchon
ſeit längerer Zeit in unſerer Galerie befindliche Mittelbild 1888
m Münchener Glaspalaſt allgemeines Aufſehen Gleichwohl
terzog der Meiſter das Werk für die Berliner Kunſtausſtellung
jsso einer gründlichen Umarbeitung indem er völlig neue Flügel
malte und ihnen entſprechend das Mittelbild umſtimmte Aus
Staatsmiteln wurde ferner das in der Jnternationalen Kunſt
gusſtellung befindliche Bild Strickende Mädchen von Wilhelm
geibl für die Galerie erworben

Eine franzöſiſche Kunſtausſtellung findet im
September und Oktober in Helſingfors ſtatt Hervorragende 2000
Pariſer Maler wie Carolus Duran Besnard Cottet
Renard u werden die Ausſtellung beſchicken

Gerichtsverhandlungen
o Naumburg 26 Juli Die hieſige Strafkammer ver

urtheilte heute den Gutsbeſitzer Emil Grimme aus Trebnitz bei
Eroſſen wegen Steuerhinterziehung zu 600 Mark
Geldſtrafe

u 2
Provinzialnachrichten

Eisleben 26 Juli Der Doppelmord Rauf
händel Die Obduktion der beiden bedauernswerthen Opfer
des Gatteumörders Schreiber war geſtern nachmittag um
4 Uhr abgeſchloſſen Es wurde feſtgeſtellt daß die Frau auf
dem Hinterhaupte ſieben von einem ſcharfen und ſchweren
Werkzeuge herrührende Wunden hat von denen jede einzelne ſo
ſchwer iſt daß ſie den Tod zur Folge haben mußte Die
geführt worden bei jedem Hieb hat das Beil die Gehirnſchale
durchſchlagen Das ermordete Kind hat drei ſchwere Wunden
auer über das Geſicht ebenfalls von einem ſcharfen Werkzeug

ndes herbeigeführt haben Der Mörder wurde vom Unter
ſuchungführenden Amtsgerichtsrath Schlemm vernommen
Ueder den Hergang bei dem Morde und die Beweggründe
ſeiner entſetzlichen That erklärte er er ſei gegen ſeine Frau

lüderlichen Lebenswandel Vorhaltungen gemacht und ihn auch
öfters aus Kneipen nach Hauſe geholt habe Thatſächlich hat
Schreiber viel herumgetrunken und dabei Schulden gemacht
während die Ermordete als eine gute und wirthſchaftliche

Schreiber ſagt ſo berichtet die

eworden waren und er ſchon ſeit längerer Zeit den beſtimmten
Lorſagz gefaßt hatte fie umzubringen er habe die
rau auch öfter mißhandelt Am Sonntag habe er am Bier

eſte theilgenommen ſei dann am Montag und Dienstag nicht

ſeine Frau weckte und aufforderte wieder an die Arbeit zu
gehen habe er ſich vorgenommen die ſchon lange gefaßte Abſicht
auszuführen und die Feee zu erſchlagen Er ſchickte ſie
hinaus in die Küche zur Zubereitung des Morgenkaffees Unter
deffen ſuchte er das ſcharfgeſchliffene und von ihm verſteckt ge
haltene Beil hervor und ſchob es unter das Bettkiſſen Als die
Frau wieder zur Thür hereinkam packte er ſie mit der einen
Hand und mit der anderen zog er das Beil hervor Die An
gegriffene wehrte ſich aber es entſtand ein Handgemenge

Jn einem Augenblicke erhielt Schreiber aber doch das Beil frei
und ſchnell verſetzte er ſeiner Frau einen Hieb über den Kopf
Betäubt ſank die Frau zuſammen Als ſie am Boden lag habe

um ſie ganz ſicher todt zu machen Als er ſah daß ihm ſein
grauenvolles Werk gelungen war dachte er ſich wie er angiebt
Was ſoll nun das Kind Er gab dieſem das eingewickelt

auf dem Bette lag mit dem Beile drei Schlägeüber das Geſicht Er habe ſich dann angekleidet
und ſeit zu ſeiner Mutter gegangen Um 7 Uhr
iſt er mit der elektriſchen Bahn nach Mansfeld und von da
mit der Staalsbahn nach Hettſtedt gefahren Auf dieſer
Strecke ſei er in einem Wagen mit zwei Gendarmen die von
dem Morde ſprachen gefahren Nachmittags habe er geſchlafen

Schreiber verräth nicht die geringſte innere Erregung und keine
Spur von Reuez das Eſſen läßt er ſich ant ſchmecken Er
wird vermuthlich heute nach Halle in das Landgerichtsgefäng
niß übergeführt Die Beerdigüng der heiden Ermordeten findet
Sonnabend nachmittags 4 Uhr von der Friedhofs Kapelle aus
ſatt Am 23 d Mts wurde ein Bergmann von bier als er
ſich nach dem Hohenthalſchachte begeben wollte von mehreren
Arbeitern die auf dem Neubau an der Oberhütte beſchäftigt
ind augerempelt und nach voraufgegangenem Wortwechſel mit

töcken geſchlagen und mit Füßen getreten wodurch der an
Kegriffene Bergmann ſchwer verletzt wurde Am Mitt

t abend wurde der hier wohnende Gärtnereibeſitzer Karl Sch
t einem von dem Neubau an der Oberhütte kommenden Ar

er ohne allen Grund angegriffen und mit einem ſtarken Geh
ocke geſchlagen Sch erhielt ſchwere Verletzungen und

i Thale 26 Juli Verpachtung Am heutigen Tage
o durch die Forſtbehörde die Verpachtung des bekannten
e tels Hexentanzplatz auf 18 Jahre ſtatt Die Verpach
bie erfolgte in der Weiſe daß nun auch die Hotelgebäude die
ger Privateigenthum waren in den Beſitz des Fiskus über

Witt wofür von dem neuen Pächter an die jetzige Beſitzerin
ittwe Schmidt 16,000 M zu zablen ſind Die abge e

e Erung des Zuſchlags an einen der drei Beſtbietenden erfolgtdurch den Miniſter des Jnnern

mitter Vörnecke 26 Juli Verſchüttet Geſtern vor
gari ereignete ſich auf dem hieſigen Kohlenbergwerk Jacobs

e ein Ünfall mit tödtlichem Ausgange Durch niedergehende
mann aſſen wurde wie die Staßf Ztg berichtet der Verg
Leich Karl Schmidt von hier verſchüttet und konnte nur als

t zu Sch hinterläßt eine Wittweleine Kinder b
Schin,Broß Salze wurde geſtern früh beim Ausmarſch derdeuten ein Knabe überfahren Er achtete mehr auf die Biſt
wert Weg und lief ſo direkt unter die Pferde eines Fuhr

ahren benachbarten

iſſige Antworten hervorgerufen Einer der erſten ein Neubau Scheune der ſchon an 10 Meter ho umn t z eerer in London verſichert es wäre dem gewiſſen Theil ein und ber eter hoch war z
ar Weſer nnmöglich ſich über mehr als hundert Stücke im dem Gerüſt arbeiteten 5 Maurer unter ſich die oben auf

Die Verunglückten erlitten ſchwere
Verletzungen einer ſoll ſchon todt ſein

Wittenberg 26 Juli Unglücksfall Am Diensta
verunglückte der Gaſtwirth Richter aus Danna bei Blönsdor
lebensgefährlich indem er mit einem Arm in das im Be
triebe befindliche Göpelwerk gerieth das den Arm vollſtändig
zermalmte und ihm die Bruſt eindrückte Die Verletzungen ſind
urkwere daß an dem Aufkommen des Verunglückten gezweifelt

rd

x Mühlberg Elbe 26 Juli Spurlos verſchwunden
iſt der vierzigjährige Arbeiter Auguſt Leonhardt von hier Er
verließ am W ittwoch früh 4 Uhr in ſeinem ſchlechteſten Anzuge
ſeine Behauſung und iſt ſeit dieſer Zeit nicht wieder zurückgekehrt

aerhen t i yt unit m u emeinen
eißiger Arbeiter geſchildert wird ſich ein Leid an

gethan hat Der Vermißte iſt verheirathet
Mühlhanfeun 26 Juli Stiftung Der Chef des HauſesM Bon Co Michaelis Bon iſt vor einigen e im

hohen Alter von 84 Jahren verſtorben Aus kleſnen Anfängen
hervorgegangen hat ſich die Fabrik halbwollener und wollener
Gewebe zu einem Weltgeſchäft entwickelt Um das Andenken des
Verſtorbenen dauernd zu ehren haben die hinterbliebenen Kinder
wohlthätigen Anſtalten und gemeinnützigen Vereinen reiche Zu
wendungen gemacht ſo der Stadt ein Kapital von 30,000
deſſen Zinſen zur Unterſtützung armer Familien dienen ſollen
Weiter ſind überwieſen der evangeliſchen Gemeinde Diakonie
2000 dem Vaterländiſchen Frauen Verein 1000 dem
Knabenhort 3000 der Eliſabeth Anſtalt 1000 dem Verein
für freiwillige Armenpflege 1500 dem jüdiſchen Armenverein

dem Waldverein 500 M und den Grauen Schweſtern
100 M Auch die zahlreichen Angeſtellten ſind mit größeren
Summen bedacht worden

Beſtehens wird die hieſige Schützencompagnie im nächſten
Sommer begehen Eine Glanznummer dieſer ſeltenen Feier
wird ein hiſtoriſcher Feſtzug darſtellen für den auf Grund alter
Urkunden gleiche Trachten angefertigt werden wie ſolche vor
600 Jahren üblich waren Zahlreiche Vereine aus größeren
Städten wie Hamburg uſw auch folche aus Amerika haben ihr
Erſcheinen zu dem Feſte bereits zugeſagt

Vom Eichsfelde 26 Juli Tödtlich verunglückt iſt
der 18 jährige Rudloff aus Bickenriede der auf dem Schützen
feſt in einem Nachbarorte aus einer Schiffsſchaukel ge
ſtürzt war Als er ſchon mit zerſchmettertem Bein unten lag
zerſchlug ihm die in vollem Schwunge befindliche Schaukel noch
andere Körpertheile An den ſchweren Verletzungen iſt der Un
glückliche am folgenden Tuge geſtorben

Heiligenſtadt 26 Juli Mord und Selbſtword
verſuch Jm Nachbardorfe Beuren gab geſtern abend nach
voraufgegangenem Streit der Schneidermeiſter Heinrich Hunold
auf ſeine Ehefrau 4 Revolverſchüſſe ab von denen zwei
den linken Arm verletzten und zwei fehl gingen H wollte ſich
darauf ſelbſt erſchießen wurde aber daran gehindert Heute
früh iſt der Revolverheld in das hieſige Gefängniß eingeliefert
worden

Patente Anmeldungen Verſahren zur Herſtellung von Kleider
und Korſettſtäben J Proskauer Leipzig Färberſtr 12 Maſergeräth
Fritz Springer Leipzig Brühl 6 Rückenbeſchlag für Bucheinbände und
Mappen Zuſ z Anm B 26,080 Adolf Bube LeipzigReudnitz Dresdener
ſtraße 67 Verfahren zur Darſtellung von Jodchinin und Jodcinchonin bezw
deren Salzen Dr Eugen Oſtermayer Erfurt Hochheimerſtr 6 Sicher
heitsvorrichtung für Dampffäſſer Maſchinen und Armaturenfabritk
vorm C Louis Strube Aktiengeſellſchaft Magdeburg Buckau Verfahren
zur Herſtellung eines Erſatzmittels für thieriſchen Leim Julius Wezel Leipzie
Dresdenerſtr 17 Answechſelbarer Dichtungsring für Retortenmundſtücke
Richard St arcke Plauen i Heubnerſtr 34 Gas und Waſſerleitungs
hahn für Gasbadeöfen Paul Haugk Leipzig Volkmarsdorf Konradſtr 47
Dachfalzplatte Auguſt Wilken koh Sykej i H Naſſer Gasmeſſer
Deutſche Continental Gasgeſelklſchaft Deſſau Reibahle Zuſ
z Anm D 11,125 Oswald Dietr ich Leipzig Zimmerſtr 5 Werkſtückhalter für Kuiehebelpreſſen zur Herſtellung des Krägednges oder des farbigen

Druckes anf Pappe Karl Krauſe Leipzig Anger Crottendorf Zweinaundorfer
ſtraße 59 Lagerung für ummantelte Schiffsſchrauben am Schiffskörper
Paul Baumert Berlin Taubenſtr 8 u Friedrich Korte Magdeburg
Auguſtaßr 10 Einrichtung um das Einfrieren von Waſſerleitungen zu ver
hindern Jnlius Rühlin g Gera Reuß Vorrichtung an Centrifugen zur
Trennung der Abläufe innerhalb derſelben Adolf Ho lIand Magdeburg

h h

Sandersleben 25 Juli Ein ſeltſames Liebespaar
wurde geſtern ſtandesamtlich verbunden Das Paar hatte
bereils vor einigen dreißig Jahren vor dem Traualtar ge
ſtanden die Ehe war jedoch keine glückliche und ſchon nach
kurzer Zeit traten ſchlimme Ereigniſſe ein die Anlaß zur
Scheidung der Ehe boten Der Mann heirathete darauf eine
zweite Frau mit der er zwanzig Jahre glücklich lebte bis dieſe
ihm vor zwei Jahren ſtarb S, eine ſtadtbekannte Perſönlich
keit hat ſich nun mit der erſten Frau wieder verheirathet Alte
Liebe roſtet nicht

Weimar 26 Juli Die Landesſynode wird voraus
ſichtlich im Herbſt zu einer kurzen außerordentlichen Sitzung
zuſammenberufen werden um die Landtagsbeſchlüſſe betreffend
die Beſoldung der evangeliſchen Geiſtlich en zu be
rathen Der Synodalausſchuß will die Verantwortung nicht auf
ſich nehmen in einer ſo wichtigen Frage allein die Entſcheidung
zu fällen Namentlich begegnet die Frage der Aufbringung der
Mittel mannigfachen Bedenken Kleinere Kirchgemeinden die
etwas Vermögen haben werden ungleich mehr belaſtet als die
großen Gemeinden die nur ein geringes Kirchenvermögen be
ſitzen aber ſchon lange kirchliche Umlagen erheben und ſehr
leiſtungsfähig ſind

Greiz 26 Juli Ertränkt Jm benachbarten Arns
grün ertränkte ſich der 28 Jahre alte Weber Eduard Dühler
im Mühlteiche Er hatte nachts beim Spiel eine Wette ver
loren kam aufgeregt nach Hauſe nahm von Frau und Kindern
haſtig Abſchied und führte ſeinen traurigen Entſchluß aus wie
wohl Frau und Kinder hinter ihm derrannten Der hohe
Waſſerſtand machte eine ſofortige Bergung unmöglich

Schwarzenberg Erzgebirge 25 Juli d run ſt
Geſtern früh brach in Rittersgrün in der Holzſchleiferei und
Pappenfabrik der Wittwe Weigel Feuer aus durch welches
das Fabrikgebäude mit den Maſchinen und vielen
fertigen Pappen vollſtändig zerſtört wurde Das Wohn
haus nnd der Trockenſchuppen blieben erhalten

Plauen i 26 Juli Jugendliche Diebe Geſtern
wurden von der hieſigen Polizei zwei junge Burſchen ins
Gerichtsgefängniß eingeliefert ein 1sjähriger Schloſſerlehrling
und ein 17jähriger Buchbinderlehrling Der Schloſſerlehrling
geſtand ein in Plauen zwanzig und in Reichenbach
einen Diebſtahl verübt zu haben Der Buchbinderlehrling
hat ſich bezüglich der Diebſtähle der Hehlerei ſchuldig gemacht
36 M von den geſtohlenen Geldern wurden in einem Verſteck
am Elſterufer im Ortstheile Crieſchwitz aufgefunden

Leipzig 26 Juli ſThomälen verhaftet Unter dem
dringenden Verdachte durch Urkundenfälſchung und Unter
ſchlagung bedeutende Geldbeträge zum Nachtheile des Börſen
vereins der Deutſchen Buchhändler in Leipzig veruntrent zu
baben erfolgte die Verhaftung des früheren Geſchäftsſührers
genannter Vereinigung des Ernſt Gottlob Guſtav Thomälen

e 18 i u v pohnhaft e den Leipz N mitgetheilt wird ſoum Beträge in Höhe von ca 20,000 M handeln 2

Dresden 25 Juli Arbeiterbewegung Die Glas
arbeiter der Siemens ſchen Fabrik treten übermorgen

Duderſtadt 26 Juli Die Feier ihres 600 jährigen

früh nachdem alle Einigungsverſuche geſcheitert ſind in den

aufbeſſerung Von der geſammten 13800 Mann zählenden Ar
beiterſchaft haben nur etwa 200 ihre Fündia nicht ein
gereicht ſo daß die Zahl der Streikenden etwa 1I100 beträgt

Ans Sachſen und Thüringen n Friſche und Rüſtigkeitfeierte der Zleiſchermeiſter Se id r n Pöppſchen
mit ſeiner Ehefrau Sophie geb Groſſe das Feſt der dia
mantenen Hochzeit Das Verſandtgeſchäft F A Seiler
in Deſſau feiert demnächſt das Feſt ſeines 25jährigen Be
ſtehens Dieſer Tage wurde 30 Bergleuten die im Pöß
necker Revier arbeiteten gekündigt da der Geſchäftsgang der
Eiſeninduſtrie ſehr flau iſt Die diesjährige Heidelbeer
ernte war in Thüringen faſt allgemein gering Der ſtrenge
Nachwinter im März hat auch in dieſer Beziehung viel Schaden
angerichtet Die Oberſchulbehörde in Mein ing en hat eine
recht ſcharfe Stellung gegenüber den Schulaufführungen ge
nommen Auch wünſcht dieſe Behörde eine Beſchränkung der
Schulreiſen Bei der ſtädtiſchen Armenpflege in Mühl
hauſen macht ſich der Rückgang der wirthſchaftlichen Verhält
niſſe bereits geltend Obſchon die Etatsanſätze gegen die
früheren Jahre höher bemeſſen ſind ſind bei dem Armenetat
bereits 25 Proz mehr ausgegeben worden Jn Magde
burg ſtarb am Donnerstag Abend infolge einer Lungenent
zündung der Eiſenbahndirektor a D Stadtrath Max Fiſcher

z i verliert unſere ſtädtiſche Verwaltung einen eifrigen
tarbeiter

v h v vv 2Vermiſchtes

Der verhaftete Wilſon Dem Berl Anz zufolge wurde
der im Sternberg Prozeß wiederholt genannte angebliche
Kapitän Wilſon in der Perſon des in der Großen Frankfurter
biget in Berlin wohnenden Agenten Kühne ermittelt und ver

haftet
Schiffszuſammenſtoß Jn der Nacht zum Freitag ſind bei
Helga die beiden Steitiner Dampfer Rev al und Stettin
zuſammengeſtoßen Der Dampfer Stettin iſt Shr T
der Dampfer Reval hat die Paſſagiere des tettin an
Bord aufgenommen

Unglücksfall auf einem Neubau Jn Frankfurt a M
verſagte geſtern auf einem Neubau beim Heraufwinden einer
ſchweren Sandſteinplatte die Bremsvorrichtung des Krahns
Die Platte ſtürzte infolgedeſſen herab und erſchlug einen
Arbeiter ein zweiter Arbeiter wurde ſchwer und ein
dritter leicht verletzt
Reiche Stiftung Der verſtorbene Baron Adolphe de Roth

ſchild in Paris hat laut teſtamentariſchen Beſtimmungen der
Stadt Paris zu wohlthätigen Zwecken eine Million vermacht
Ebenſo viel erhielt die Aſſiſtance Publique zur Unterſtützung der
Armen Es kommt hierzu noch die Gründung einer ophthalmo
logiſchen Klinik in Paris zum Gedächtniß des Erblaſſers die
mit einer Jahresrente von 250,000 Francs dotirt iſt Die Jn
tereſſen einer Summe von 500,000 Francs ſind zur Unkerſtützung bedürftiger katholiſcher proteſtantiſcher und draelitiſcher

Geiſtlicher beſtimmt

Eine unangenehme Geſchichte iſt dem franzöſiſchen Landwirth
ſchaftsminiſterium paſſirt Am 14 Juli wurdeauf dem Poſtamt der
Rue Claude Bernard in Paris ein umfangreiches Packet auf
gegeben das die Prüfungsarbeiten der Abiturienten des
Agronomiſchen Jnſtituts die das Jngenieurdiplom erlangen
wollen enthielt Dieſes Packet nun iſt nicht an ſeine Adreſſe
gelangt und ſpurlos verſchwunden Ob es verloren gegangen
oder geſtohlen worden iſt niemand weiß es Man fragt ſich
nun wie das Landwirthſchaftsminiſterium falls das Packet nicht
wiedergefunden werden ſollte ſich gegenüber den Abiturienten
verhalten wird Man kann doch unmöglich verlangen daß ſie die
Arbeiten noch einmal machen

Königliche Bediente in Eugland Mit Ende dieſes Monats
läuft in England die Kündigungsfriſt vieler Bedienter und
Beamten der kgl Schlöſſer ab wodurch eine ſtarke Verminderung
der Koſten des kgl Haushalts eintritt da zahlreiche Bediente der
verſtorbenen Königin Victoria entlaſſen werden Obwohl viele
davon noch nicht penſionsberechtigt ſind liegt in dieſer Maßregel
durchaus keine Härte denn frühere Bedienſtete des kgl Hauſes
ſtehen gar hoch im Preiſe noch höher vielleicht als der Sherry
aus den Kellern König Eduard VII Sie finden ſofort Stellung
mit höheren Salairen als ſie bisher bezogen Denn ſo manche
vornehme Familie wird beſonders ſtolz darauf ſein Leute im
Haushalt zu haben die einſt in königlichen Dienſten ſtanden
Hierin liegt auch der Grund dafür daß keinem aus dem
königlichen Dienſt Ausſcheidenden ein Zeugniß gegeben wird
weil ſonſt derartige Perſonen mit Leichtigkeit eine Erhöhung
ihrer Gehälter erzielen könnten indem ſie in einem der kgl
Schlöſſer eine Stellung annehmen und dieſe dann unter irgend
einem Vorwande bald wieder verließen um das Zeugniß des

l ren Hofmarſchallamtes ſozuſagen als Aushängeſchild zu
enutzen

Eine eigenartige Wette haben zwei amerikaniſche Rennſportsmen
und Millionäre die ſich zur Zeit in London aufhalten entrirt
James R Larkin von Denver Colorado wettete mit Samuel
Poſt von Dallas Texas um 46,000 daß er ein Geſpann
von zwei langhörnigen Texasſtieren innerhalb der nächſten
zwölf Monate in den Hof des Hotels Cecil das faſhionabelſte
Hotel in London kütſchiren würde Die ganze Höhe des Be
trages um den gewettet wurde deponirten beide Herren bei
einem wohlbekannten New Yorker Sportsman der ſich gegen
wärtig ebenfalls in London befindet Larkin und Poſt ſaßen
gerade beim Thee auf der Veranda des Hotels Cecil als das
bekannte Mauleſelgeſpann der jetzt in London V Mep Madame
Rejane erſchien um die Künſtlerin zum Theater abzuholen
Larkin bemerkte daß ihm dieſes Geſpann nicht imponiren könne
und daß es ihm ein leichtes ſein würde Madame Réjane mit
einem Geſpann von Texasochſen auszuſtechen Poſt dem die
Mauleſel offenbar beſſer gefielen erklärte daß er bereit ſei
dagegen zu wetten Er meinte es ſei überhaupt unmöglich ein
Paar Texasſtiere ſo einzufahren und wenn das gelingen ſollte
würde ſich dieſes Geſpann bezüglich ſeiner Smartneß nicht mit
dem der franzöſiſchen Schauſpielerin meſſen können So wurde
die Wette auf 40,000 M abgeſchloſſen Nun nach einem Jahre
und vielleicht noch früher werden wir ja das Reſultat erfahren

2

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten,

28 Juli Wolkig mit Sonnenſchein ſchwül Vielfach Gewitter

Gewittern
30 Juli Veränderlich wolkig ziemlich kühl ſtrichweiſe

Regen Auffriſchende Winde

Meteorologiſche Station zu Halle

rn der Temperalur am 26 Juli 25 09 O
Müſimum in der Nacht vom 26 Juli zum 27 Jnli 1359 0
Riederſchläge am 27 Juli 7 Uhr morgens 0,3 m

usſtand ein Jhre Hauptforderung beſteht in einer Lohn Waſſerwärme der Sgale miſgethelli vom Fiorahade am 27 Juli in

29 Juli Theils heiter bei Wolkenzug kühler Neigung zu

S

26 Juli 27 guhr 13 Min ab Uhr i2 Min mg

Barometer Millimeter 751,4 7e ar Frims e J 7u eit IWind 2 S S

m
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Handel Gewerbe und Verkehr
Reiehebank Der Relchsanzeiger achreibt Am F

fand eine Sitzung des Centralaueschusses der Reichsbank statt
Noch Vortrag der nouen Wochenübersicht wies der Vorsitzende
Präsident des Reichsbank Direktoriume Wirkliche Geheime Rath

Dr Koeh auf die enormen Ans e bin welche 47
huss uod apäter offen rusammenbängend mit den

bekannten Zahblungseinstellungen an die Reichsbank erhoben
worden zeien Die Wecheelanlage betrage jetzt 207 Mnlionen
mehr als im und sei um diese Zeit noch nie zo hoch

wesen Die Anlage sei gegen den 30 Juni nur um 186 im
ahre 1900 um 240 1899 um fast 200 Millionen zurü apgen

Dem gegenüber atehe allerdings ein starker Mſetallvorratb der
um fast 100 Millionen grösser sei als im Vorjahre und auch alle
anderen Jahre des geſt Ende 1895 bemerkbaren gewerblichen
Aufechwungs boträchtlich übersteigo Der Geldvorrath doer
Reichsbank habe sich seit Neujahr um 232 Millionen vermehrt
In der leteton Woche seien fast 16 Millionen aus dem Auslande
eingegangen obwohl die fremden Wechselkurse etwas gestiegen
seien Die steuerſreie Notenreserve sei 157 Millionen gröeeer als
1900 die Notendeckung 0,9 Prozent bessor Dabei sei der Zins
fues am offenen Markt im Sinken und betrage hier vur Prozegen 4 Proz im Vorjahro Gegen den Schluse des laufenden

Onats püege die Anspannung nicht wesentlich zuzunehmen
Unter dſesen Umständen empfehle sich Keine Diskontverändernng
Die Versammlung etimmte ohne Debatte diesen Aeusserungen
zu Nachdem noch einige Stadtanleihen zur Lombardirung zu
gelassen worden wurde die Sitzung geschlossen

Der Hannoversche Courier schreibt Die Sparkasse der
hiesigen Renten und Kapital Versicherun geanstalt
wird seit gestern von Hunderten von Mens hen bestürmt die ihr
Geld zurückverlangen Beruhigoungen sind bis jetzt nutzlos ge
wesen Die Direktion lässt jeden Betrag gleich auszahlen ohne
sich auf die Kündigungsfrist zu berufen Die Direktion der
Anstalt giebt durch Anschlag bekannt

Die über unsere Sparkasse in der Stadt verbreiteten
Gerüchte sind völlig un wabir Die Ka se hat nicht eine
Mark Verlust gehabt und ist jederzeit in der Lage ibren
Verpfichtungen nachzukommen Dio bei ihr eingezahlten 34
Millionen Mark sind einschliesslich des Reservefonäs von rund
2,700,000 Mark in mündelsicheren Werthen angelegt näwlich
gegen erste Hypotheken rund 25,700,000 gegen mündel
zichere sofort realisirbare Effekten rund 9,700,000 gegen
Unterpfand Lombard Darlehen rund 300,000 daneben hat
sie ein augenblicklich verfügbares Bankguthaben von rund
1,000,000 in Summa 36,700,000 M

Schliesslich theilt der Hann Cour noch mit dass die dortigen
Banken und Bankfirmen sich bereit erklärt haben jedes
Sparkaseenbuch der Anstalt zu diskontirev

Die Prüfung der Bücher und die Feststellung des Status
des Bankhauses v Beckerath Heilmann wurde in letzter
Nacht zum Abechluss gebracht sie haben von dew ausserordent
Heh hoben Verlustkonto der Firma Terlindev abgesehen
durchaus beruhigendekErgebnisse gebracht Die Beschluss
fassung über die Sanirung erfolgt erst in einer für heute ein
berufenen Versammlung von Vertretern erster Bankinstitute und
Giranten Das Garantiekonsortium ist inzwischen noch erweitert
und verstärkt worden Das Publikum bat sich beruhigt

Essen 26 Juli In Oberhausen verlautet Gerhard
Terlinden sei in Paris verhaftet

Am 15 Aug findet eine a n der Akt Ges Fahrrad
und Maschinenfabrik vorm II W sScohladitz in Dresden statt die
über Reorganisation der Gesellsehaft durch Zuzahlung von 30 Proz auf
die Aktien eventl Herabsetzung des Grundkapitals und Zusammen
legung der Aktien im Verhbältviss von 5 zu 1 ferner über Aufnahme
einer 5proz Anleihe von 690,090 M Beschluss fassen soll

Dies Verwaltung von Hein Lehmann Co in Berlin be
zeiohnet den Geschäftsgang und die Aussichten als fortdauernd befriedigend
Das Werk sei auf Monate voll und lohnend beschäftigt es könne ein
günstiges Ergebnis in Aussicht genommen werden

Bueonos Aires 25 Juli Goldagio 136,89

Wochenübereicht der Relchabank vom 23 Juli
Berlin 26 Juli

Aktiva,
1 Metallbest der Bestand an Kursfähigem deutsohem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 966 328,000 Zun 46,716,000

2 Best an Reichskassenscheinen 25,960,000 Zun 713,000
un Noten anderer Banken 9,641,900 Abn 5,563,0003 an Wechseln 925,806,000 Abu 33,862,000

5 an Lombardforderungen 60,435,000 Abn 13,785,000
6 an Eklfekten 1,551,000 Zun 89,0007 an sonstigen Aktiven u 958,066,000 Zun 2,605,000

9 Passiv a8 das Grundkapital M 150,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 140,50 000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,206,933,000 Abn 50,202,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbiudlichkeiten 687,462,000 Zun 46,452,000
12 die sonstigen Passiven 296,892,000 Zun 658 000

Wanren und Prodnktenberiehte
Getreide

New Vork 26 Juli Telegr Rother Winterweizen
loco 78 Juli 77 Sept 75 Oktober 76 Dezember 77
Mais Juli September 59 Oktober 59 Mehl 2,75
Goetreidefracht I

Ohicago 26 Juli Telegr Weizen Juli 69 September
70 7, Mais Juli 54

Hamburg 26 Juli Weizen loco abgeschwäeht loco holstelnischer
165 176 Laplata 128 Roggen loco ruhig südruesischer ruhkig
cit Hamburg 104 107 do 105 110 meoklenburgischer 138 146 Hafer
fest Gerste fest

Amsterdam 26 Juli
März Roggen loco

März
26 JuliAntwerpen

fest Gerste fest
Petereburg 26 Juli

7,20 7 49

Weizen auf Termin geschäſtalos Novbr
aut Termine behauptet Oktbr 134

Weizen fest Roggen behauptet Hafer

Weizen pr Juli
Hafer pr Juli 8,10 8,20

Zucker
Javazuocker

Roggen pr Juli

London 26 Juli 969
Rohzucker loco 9 sh 39 d rubigParis 26 Juli Schluss fonruover matt 88 neue Conditionen

22 Weisser Zucker matt Nr 3 per 100 kg Juli 26Aug 26 OKt Jan 2 Jan April 26
Ka oeeo

Hamburg 26 Juli Kaffee behauptet Umzatz 2009 Sack
Hamburg 26 Juli Vorminag bericht Good average Santos

Sept 27,50 Gd Dez 28,50 Gd Mirz 29,090 Gd Mai 29,50 Gd
Behauptet

Hamhburg 26 Juli abends 6 Uhr Kallee good average Santos
J t er Gd Der 28,50 Gd per März 29,00 Gd Mai 29,50 Gd

auptet
Amsterdam 26 Juli Java Kaftee good ordinary 32,00Havre 26 Juli Sclussbericht Bericht ger Uanburget Firms

FPeimann Ziegler u Co Rallee good average Santos per Juli 34 25
per Sept 34,59 per Dez 35,50 Behauptet

Petroleum
Petroleum stetig Standara white loco

loco 11 nom Rüben

Humdurz 26 Juli
r

7 Antwerpen 26 Fuli Sohlus beriecht, Rakkinirtes T Wwelseloco 17,75 bez u Br per Juli 17,75 Br per Sept 18 e per
Sept Dez 18,50 Br Fest

New VYork 26 Juli zNew Vork 7,50 do in Philadelphia
do Oredit Balances at Oil Ciiv 125 00

Spiritus
Norahausen 26 Juli Branntwein 45 Vol tär 190 Ka ohne

Fase ab Brenverei 64,00 66,90 aerg 40 Vol P 58 00 M
Hamburg 26 Juli Spiritue Fall 14 13 Juli Aug14 Aug Sept G Sept Dez 1 G

Petroleum Standard v hie in
,45 do Retined in Carer 3,50

Fare 28 Fall Fohiberderiebt Spieitue dohanptet Ja 25,75

Oolsaaden Oele FettwNew Vork 26 Juli Telegr Sohmalz Western eteam 9,00
do Rohe und Brothers 905

Hamburg 26 Juli Röbsöl unverzolli fest loeo 66,00
Frewen 26 Juli Schmalz feet Mileerx in Taube44 Pfg Armour ehleld in Tubs 44 Pl andere Marken in borp grSpoe test Shorit olear migaiing looo e
AbladW r r ws rubig Juli 62,00 Aug

t ane2 re 76 Jul e per Juli 1086,00
Metalle

London 25 Juli 5 Uhr ab Kupker stetig Tagezumests400 67 PId Steri 155 9d z Monate 68 Pid Siteri 19 I Makier
Sohlöaspreise 67 Pd Sterl, 12 e 6 d bis 67 Pfd Sterl 172 6 d beet
selooted 74 Pld Ster l G etrong heeis Pd Sierl o Zinn
ruhig Tagesumeatz 600 t Sirafie 110 Pfd Sterl 15 3 Monate
114 Pfd Sterl 15 e d Senglieohes 124 Pfd Sterl e Hlel ruhig
opan 12 Pfd Sterl 2 e 6 ongllzohes 12 Pfd Sterl 10 e d Zim
ruhig gewöhnliohe Marken 16 Pfä Sterl 132 09 d besondere Marken
17 PId Bteri d gewalztez zohlesisahee 22 Pld Sterl Mlokel
175 Pfd Sterl die Tonnve

Amaterdem 26 Juli Banearinn 72Loudon 26 Juli Chill Kupfer 67 Iairi, 3 Mon 68 la
Glasgow 26 Juli Vorm 11 Vhr 5 Allu Rohelfeen Mixed

numbers warrants träge 53 sh 10/ d per Kasse 53 h d por Jul
Glas ow 26 Juni Sehluss Roheieen Mixed aumbers

warrants 53 eh 11 d Middleeborough 44 eh 11 d pr Juli
Glas gow 26 Juli Die Vorräthe von Robeisen in den Stores be

laufen sich auf 59,110 Tons gegen 97,306 Tones im vorigen Jahre Die
Zahl der im Hotriebe benndſlichen Hoohöten beträgt 74 gegen 83 im

Waaseratände bedeutet aber unter Nu

Artero Brückenpegel 25 Jl 1Welanentel Oberper t 90 3 T
do Unverpegel e 2,16 1 216 2 JTrothe 433 7 3,44 12 Ldo Unterpegöl 62 Jen i tr J 7do Unterpegel 6,72 a 4 2 t

Rger MoosMoldau Toer

Bad wolle 25 9,28 56 da T n 26 9,358 u 16
Brag 40,54 6e WViienberg 990 5Junghunzlau 2 Morolau 6207 ZPardublis 0,45 3 Masdeburg 0,60Brandel 09,35 1 I rmünde 1,289 3
Melnik 0,27 150 Mittenberge t 8 ueitmerlita 0,16 35 Domitse Peg 25 4 0,15 1Auzrig 26 0,79 63 Uauenburge 26 0,26 2
Dresden 41Aussig 26 Juli Von den oberen Plätzen werden 75 em Wuehs

meldet heutige Fahrtiotfe Zoll öeterr Maas Fraoht nach e
burg die Tonne Pr mit den üblichen Staffeln bezahlt

Schlepprerkehr auf der Saale
AMltgethellt vom Halleschen Speditions Verein m b Hvorigen Jahre

CGhemisohe Produksoe
London 24 Jauli Chilezalpeter ord 9eh d ralfk 9 ab 42 d

Angekommen in Hahe am 26 Juli Sehblepper 862 Sr Döring
mit Getreide vor Hamburg

Nenroder Kunstanstalt 8/2 99,766261 D Grundsoh Obl fre Z 3 42 90

e h R u Nienburg E A abg 4 z do do V Bergwerka a Rütten GoesBerliner Börse Nordd Rowerice 2 665 50d26Deuts R Bikta vii e Fierreor
Omnibus Gesellschaft I13 149,500 do u Ia conv 4 plervom 26 Juli Oppeln Portl Cem 1226,50b20 do X unkdb 1908 4 006 e rgwerk 50 549 506

an kuns zu den rin Koppel t an r r r 499,100 er alrwerk rMeldungen im gestr Abendblatt Passage 00 r amb othek Pfd zhen dann üiri le W S 251 10 un 1995 499,000 er en er P
Sangerhäuser Maseh 221/2 do unk bis 1900 4 00 dia erkBan Piseonto S Cement 14892,00be do S 301 330 unk 1908 32 a 00 Consolidat Bergw G 80 80

Berlin Wechsel 32 Lomb 42 Schäfer u Walcker 3468,000 do S 46 190 uk 1905 32 90 50be6 onsol Marie 477,286
Amsterdam s3 Brüssel 3 Sehlesische Cement I17/2 140 006 do alte u con 92 90,00b20 Duxer Kohlen kon 9 175,000
Petersburg 8 Wien Schwartzkoptf I 164 60620 Bann Bod P I uk 1904 394 94000 Selsenkireh Guesstahb 93 00 h

Londen 3 Paris 3 Siemens Glas Industr 17 233 750 do do II 52 92000 HarzerEisenw Lit A B ſ25 80 00b
F Siemens Haiske i0 150,50620 do do III 499000 Inowrasl Steinsalzbl 4/2 117 80b

Deutsche Tonds u Staatspap n er 30 r do o IV VI 99,000 e än in t nurg Maschin 60 106 31/2 90Barwer Stadtanleihe 31/2 95 805 Ver Rom ottw Pulv 12 184 006 e v e er e Leopoldsgr Edderita 795,80ba6
Berliner Stadt Obl 100 008 Vereinsbrauerei Artern 71 do üo VIII I 95000 Luise Tiefbau konv 0 62 10b

do do 1892 81/2 100 ob Westt Draht Industrie 11 138 25b20ein H vonv a 9100 St Pr 2 102 oos
Maxdeburger St Anl 312 97,10be26 o Union Kkonv iö n 956 00 Magdeburg Bergwerk 462 439 600do do neue 4 do 6 St Pr 77 rig isos z/2 91 006 Marienhütte Kotrenauf 5 60,00b
Westpr Prov Anl 2 97,600 Wittener GSuss 18 1149,756 do und bis 1907 3/2 91 00 an h Bt Pr 6 83,00b
Bad Staais Eis Anl 3 3 Wibbelmshbütte eonv 12 76 00be6 do Ew VI 5 90 20 Siederl Kohlen 12 138 00bBayrische Anleihe S/2 08,006 Zwokertabr Fraustad i1 169 00be do Em VII unx isos 4 99,50020 Fe h 23
Brauneahw W Thlr z I 128 80b26 do EFraäm Ptäbr 4 130,008 StaateKöln Mind Pr Anth 312 131,506 eutsche Bisenb Prior Oblis Norad Gr Cred Plan t T Hütte u 146,758
Hamb 50 Thlr ILoose WWortw Gronau o IV V u b 1008 urm Rever 72 100 90Meininger 7 t Loose 27 r Süd bahn Ostproussisehe g1/2 102,80ba Ir L 3 130 60b r p u VOldenb 40 Thlr Loose s rer H ans i o Oblig v Industr u Bergw Ges

Ausländische Founds ßreslau Warsohau o IX X 1906 u 483 10626 g FHeſcir Gesellsoh ſ 4 ſ 28r Dortmund Gronau i 8/2151 0obr do XI XII 1908 uk 46863,10b20 ersieb Kaliwerke 486,509
Argent Gold Anl 590 I 70 00 t Marieub Allawkaw 5 Ia 759 do II III 1906 vk 77 008 Bochumer Gueeetahl 4 I0l 250z 3 i t 16 50b Osatpreuss Südbaho 5 100 00 Posensche 3 Dessauer Geo, 166

arletta re Loose G rzBr Stagr am e u 5 Rasenb Prior Obligationene Je n 13 5 87 e u II

O O 188 7 r a 4tal Eis Obl St gar 3 60,00 do XIII rz 100 Hamb Packetfahrt Obhen Gold am 1850 912 195 9ore Miuemeerte Zur 4 931806r0ſg T un i auehte u
Chinegiteoho St mee Cemberg Crernowitz à o XV ukb 2904 392 91 10620 Naphta Obligationen a 97,106

Je ine 2 100,750 Heet Fre Staeteb gar S Sie Pr Cenirb Ptdbr 1900 97 33Neradentseber Iiovd
0 0 eine 5 92,906 do Ergänzun n 3 89,800 do do 1900 3/2 Oberseohl Eisen Ind 4a 7 We 4r/2 8075b äo öela er 4 101 906 e Ls J e h ce e terr Lokxalbahn 4 99,50b Pr Hp A B 49 Jan J r ogisoher Garteni n b r i an 247 h üdöster Bahn Lomb 83 o vo o T 73 Axtient w e e e nen 5 104380 90 o prn Golarente 29,00620 Ung Nordosth Gold 0 41/2 102 75620 Pr Pfdbr B uK 100s 3 99 doh Bank g Berl Kassenv

o Meno Am 42,60b20 do Eisenb Silb A 41/2 101,40ba6 do XVIII ukäb 1908 3 /2 99 256070 Berg Märk B i Elpt 81/2 146 806
o Ga is90 37,250 Iwangorod Dombr gar 4/2 108 60Bß äo XIX Bd 1909 99 u Bören Handelsverein S 95,506

h Woronesch Obi 4 do TX u XXI uk 1910 4 588 906Liseabon Stadtanl 18861 469 100 Koel Woronese v rövn v i 92 00b C Goth Kredit Gesdo do 4 69 60b20 e Obl 89 S Kleinb n 99 000 öln W Komm 93,75d29
Mailänd 10 Lire Looeeſ T ursK Kiew un 94 1060 Panziger Privatbank 799 000 do Coram Obl b 1907 31/2 22 7 3,300er n en e ſehr a h e enNorweg Staate Ani s 388,100 Mosco Rjäsan 4 100006 IRh W Bdor I IILV do t s er 6/2 100 90026Hesterr 1860er Tooe 4 140,60b2 Mosco Smolensk 5 80b20 ukb b 1905 000 Dresdener Bankverein 8 106,00des
Kuwän Anleihe 1891 4 76 30b2 Orel Griasi 1889 II u ar 1904 55 Essener Kredit /2 139 000
do do mittlere 4 77,2066 rura 499,00b2 vie I z ne teer z 7 121 75 bdo do kleine 4 77 2000 jasan Ura 15 2 0 rundkredithbb T VMII ukdb 1310 4 Hamburg Kypoth B 8 1144 506R e r 77 Rjaschk Morozansk 5099 00b26 Saehsische 92,000 Königeber S ereinsb 6/2 112,800
do do III PRybinek Bologoyes 4 do äu 94 000 aipager Bank 9 300do Nicolai Oblig F e 4 1100,50b2 eipr it t i B 101,500 y3 o cW i ranskaukasische 3 I I l S T agdeburger Privatb 00bg3 a re 93 50be Warschau Wiener er 4 grohe 11103 006 Nota Grund Kredit 580,606
Ruces Ffamn Aul 18641 d do IX Ser 4 n Pomm r h In 21866 Wladikawekas Oblig z en 20 r Hyw B GpiewWüweg St I W ſig 96 60 o Tnkab b l 99,000 t 4 1102,90B ren hin 7 113 600

do do 1890 u Nanitoba vz 1933 6 u 35 Sehlesische 4 1102,806 Rheinische Bank 9 34,90b6
ao Hyp Ptabr 1876 59 ,006 Northera Pae b 19211 4 Wilbelwa M D Ia
is 0 ref 4i ge e e Ieipaixer Börse 26 Julido 400 Fres Loose 102 25 wies u S Fr rz W e h A tVngarische Gold I A u 108 40 20 s T Saohe Rent Anl 5233 89,00b2 1 Manst Gew 1882 100,756

e h e m r e wen ernan /2 83 Anntol I 2040 M 5 100,0020 0 500 89 10bz 4 o Em 10oII 2640 M 5 100 265026 Thlr 31/28tadtobl 1884konv 100,100Industrie Aktien r z 00 r v 9 u i h i 600i T 214,000FPortug Risenb O 00b2631/2 do 67 Kv 400 500 100 2 Landobligl u 82,756 do 1880 l Zu Lanärentenbr 500 97,506 31/2 do o v00 806
Annaburger Steingut 4 82,25b2 Digenbah StaAreimeges 1ä ſ149 806201 mm Aktien Div Risenb Stamm Art Div
Bauges Berl Chrl i Liq 437,000 Anchen Mastricht m 15 Aussig Tepl 500 fl 54 ILeipa Elektr Werke 90do B Wilm G i Liq 766 006 Buschtiehrader B a 7 71 Böhm Nordbahn 3 do elektr Strassb re
Braunschweiger Jute 16 137,75626 Halberst Blankenb 6 I 14 Busehtiebrad Lit A t do Gr elektr Strassb 144,75b
Berl Anh Maschinen 16 166 75b20Jura Simpl kv Westb 4 98 500 13 do do B 256,003 do Bierbr Reudn 203 o
Berliner Bockbrauerei 10 153 80b26 Tosland oeonv St I Galiz K Ludw B 3 v Riebeck Co e
do Brauerei Königset 41/2 98 30b26 u s en b am U 63/4 Graz Kötlach 123,500 12 p Kammgarnep 2
do Union Gratwreil 5 107,506 Stamm Prior Aktien e Alurienburg Mlawia 71006 e r T 7
et 8 er n D de Manstelder Kuxe 930,006mische Nor n rer 6 Bo ILit A 8do sStrassenbahn i Galiz Karl Ludw 5 6 do 3 do B 0 i T en 59 00Cement Bau Ges Berl 21 26 dor Graz Köfiach 7 17 5 Marienburg Mlawka 9 Zäehs M F artm 126,000
Charlottb Wasserwerk /2 286 Kaschau Oderberg 16 Saohs Webstunhli77 7 3 er Froypr a St Seh 5 96 40b20 Div Bank u Kredit Abt Fabr Schönherr 5emn Masch Zimm emberg Czernowitz 9 Allg D Kr A I pa 166 50b20 ür c Spe 228 00Dessauer Gas i so esterr Nordwestb 8 Dresdener Bank 128 900 15 Tür en k 233,006
Deutsch Am Werku 33 51 do B Elvethalb 7 Gothaer Privathb 122,500 10 S Thür Br V StDteeh Gasglähl Ge 575 320 o üöterreich Lombp 22 206 59 Leipriger Bank 5,75b20 10 u St Prior
Dtsche Jutespinnerei 116 000 Ungar Galiz gar s 8 do Hypoih R 11 Zoitzer FPar u A 135 o
Elverteid Farbevtabr 1 Ivangor Dombrovo 5 46 Kred u Sparb äo do Oblix 99,02Erdmannsdorf Spinn 21 325 do Kur Kiew 92 9 Sache Bank 119,90 b 11 Zuecekertfabr Glauzig 125
Freund Maseh Konv Warvchau Terespol 5 7 Zwiekauer 114,506 10 Tueſerratt Halle 171Gorlitzer Eisenbbed 28 205 600 Warechau Wi p 26 269 eHagener Guesstahi 0,806 z in r e Div Indusatris Papiere Ausl Bieonb Pr Oh

en i n e h i r r 53arburg Wien Gumm 2 öllw Papiertabr Bonm NorBHarkort st Pr on S 94 70r h bau 9 27 4 e Sohlaveent Ae o abla odo Brücienb konv 7 107 756 Weiz Centralbahn e 4 Döéete w Rattim St A 70,008 4 Bucehtieohr 1886 sttr 97 o

do ao St Pr das v denn a e So d n WHirschberger Masch 7 D W A GSonderm b do Em 1868/71/72 102Keylng Th Fiseng 120 bot Kypoth Stier Vorz A do Gold 57on üsener Bgyw zu uteere Ro e eke 14 Geruer le u W 3 Dux ßodenbach 101 vo
do conv 6 72 12 Germania Schwalbe 5 do Ewm 1871 07 760ürstend Ges i Liq 635,000 a nh De auer Ptabr 4 9,600 Gersd Silch V St A 575 00oß 5 o o 1874 107Kurt LiqIa Veloce Ital D K B IV r 110 312 20620 73 o do Pr A I 10096 a /2 Graz Kötlaoher da soTee G 21 27 250 do 49 V r e a o A II 890 o 5 40 Em J 1871 u 72 102alzerei Wredge 6 91250 do VI unkb 1900 4 99,40b0 o Haſſesche Str B 4 Kasohau Oderberg eMagdeburger Baubank 41/2 83 3100 do VII unkb b 1903 4 99,3066 6 Koette Elbesch G Akt 80,506 r Gold Ta enbohn 10 do VIII b 1905ukb 3/2 92,206 92 Körbisd Zuckertb 120,000 5 0 Gold 7

Preuer lio 90,500 do IX u IXa bie u 4 100 000 Deine Baube ak 108 000 5 Prag Turnaun
Milt Unterh altungsdlatt und Blätter fürs Haus
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